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Rubriken
Was die einzelnen Studienrichtungen betrifft,
nimmt das BFS ein unverändertes
Fächerwahlverhalten an. Damit dürften die 90er
Jahre zum Jahrzehnt der Sozialwissenschaften

werden. Die Studierenden dieser Richtung

sollen um über 40 Prozent zunehmen.
Die Aufteilung nach Studienrichtungen sieht
wie folgt aus:

Siehe Kasten

Die Prognosen entstanden im Auftrag der
Schweizerischen Hochschulkonferenz

(SHK), die zurzeit die Planungsperiode 1996
bis 1999 vorbereitet. Die Hochschulen
stehen damit vor der Herausforderung, wie sie
trotz Finanzproblemen mehr Studierende
angemessen betreuen und neue Aufgaben
wahrnehmen können. Lösungen sucht die
SHK in Richtung neuer Stellen, der Umlage-
rung von Stellen, der Verkürzung zu langer
Studiengänge, der Information und Beratung
der Studierenden und der zeitlich befristeten
Beschränkung der Zulassungen.

Studierende 1992 und Prognose 2000

Bestand Prognose Veränd.
1992 2000 in%

Theologie 1 795 1 680 -6,4
Geisteswissenschaften 9 926 11 600 16,9
Historische Wissenschaften 6 064 7 740 27,6
Sozialwissenschaften 10 687 15 300 43,2
Wirtschaftswissenschaften 13 686 16 300 19,1

Recht 10 897 13 800 26,6
Exakte Wissenschaften 5 097 5 720 12,2
Naturwissenschaften 8 714 10 800 23,9
Medizin 10 355 10 200 -1,5
Ingenieurwissenschaften 10105 11 400 12.8
Alle Fächer 90 857 109 000 20,0

Vision und Ziele der ETH
Mit dem neuen ETH-Gesetz hat der ETH-Be-
reich, ETHZ, EPFL und vier Forschungsanstalten,

eine Basis erhalten, welche sich
durch weitgehende Autonomie und den
Verzicht auf administrative Hemmnisse
auszeichnet, und den Handlungsspielraum
enorm erweitert hat. Diesen Handlungsspielraum

gilt es nun verantwortlich und zielgerichtet

zum Nutzen der ETH-Institutionen,
der Wirtschaft und der ganzen Gesellschaft
auszuschöpfen. Der ETH-Rat hat zu dies-
sem Zweck ein unternehmerisches Leitbild

verabschiedet, mit dem Titel «Vision und
Ziele des ETH-Bereiches». Dieses Dokument,

welches aus intensiven Diskussionen
mit den Verantwortlichen der ETH-Institutionen

entstanden ist, stellt die Vision, die
Unternehmenskultur und die allgemeinen
Zielsetzungen vor, welche der ETH-Rat erreichen
will. Daneben stellt die Broschüre «Lehre
und Forschung für die Schweiz: Der ETH-Be-
reich - ein Kurzporträt» die einzelnen Institutionen

kurz vor.
(Bezug: Presse- und Informationsstelle des
ETH-Rates, ETH-Zentrum, CH-8092
Zürich.)

Mitteilungen
Communications

Neues Kompetenzzentrum für
Kommunikationssysteme
Die Delegiertenversammlung des Schweizerischen

Ingenieur- und Architekten-Vereins
(SIA) hat in Freiburg der Gründung der SIA-
Fachgruppe für Kommunikationssysteme
zugestimmt. Diese wird in der Schweiz eine
Plattform bilden, auf der Bauherren, Planer
und Unternehmer ihre gemeinsamen Interessen

im Zusammenhang mit der Planung und
Realisierung von Kommunikationssystemen
vertreten können. Parallel zur Gründung der
SIA-Fachgruppe für Kommunikationssy¬

steme erarbeiten der SIA und der Schweizerische

Elektrotechnische Verein (SEV) die
zukünftige Schweizerische «Wegleitung für
Kommunikationsverkabelung» in Gebäuden.
Sie basiert auf den internationalen Normen
und erläutert und ergänzt diese für den Praktiker.

Damit sichert der SIA dem Bauherrn die
Basis für richtige Investitionsentscheide und
vertritt gleichzeitig auch die Belange der
Gebäudebetreiber. Der SEV steuert die technische

Kompetenz für Planer und Installateure
bei. Die SEV-Grundlage ist seine Einbindung
in die massgebenden internationalen technischen

Gremien sowie seine tägliche praktische

Umsetzung im Rahmen der Prüfung
und Zertifizierung von Komponenten,
Kabelsystemen und Netzwerken.
Die neue «Wegleitung für Kommunikationsverkabelung»

versetzt SIA und SEV in die
Lage, als Schweizerisches Kompetenzzentrum

in Zukunft folgende Aufgaben
wahrzunehmen:

- Weiterentwicklung der Wegleitung SEV-
SIA für Planer, Installateure, Bauherren,
Architekten und Telekommunikationsfachleute

- Auskunftsstelle für alle Belange dieser
Wegleitung

- Prüfungen von Kommunikationsverkabelung
und damit verbundener Elektromagnetischer

Verträglichkeit (EMV)

- Veranstalten von Informationstagungen
und Ausbildungsseminaren

- Individualberatungen für Praktiker.

Die Vernehmlassung der Wegleitung findet
im Frühherbst 1993 statt. Weitere Auskünfte
erteilen:
SEV: Telefon 01 /384 93 78 (WernerTanner)
SIA: Telefon 01 / 283 15 15 (Philippe Joye)

Berichte
Rapports

50 Jahre Schweizerische
Vereinigung für
Landesplanung VLP
Am 26. März 1943 wurde die Schweizerische
Vereinigung für Landesplanung im Kantonsratssaal

in Zürich gegründet. Zum ersten
Präsidenten wählten die 220 Vertreter von
Bund, Kantonen, Gemeinden, Lehranstalten,

Verbänden und Wirtschaft den damaligen

Präsidenten der Schweizerischen
Landesplanungskommission, Herrn Nationalrat
Dr. h.c. A. Meili. Bundesrat Dr. K. Kobelt als
Vorsteher des Eidg. Militärdepartementes
und O. Zipfel, Delegierter des Bundesrates
für die Arbeitsbeschaffung und Landesplanung

hielten je eine Ansprache. In ihnen
kommt die Besonderheit der damaligen
Situation unseres Landes angesichts äusserer
Bedrohung und das aufkeimende Verständnis

für die räumlichen Zusammenhänge und
den Abstimmungsbedarf zum Ausdruck.
Der Bundesrat beschloss im Jahr 1942,
einen Gesamtplan zur Bekämpfung der
Arbeitslosigkeit aufzustellen. In diesem Plan
wurden vornehmlich die zur Bekämpfung der
Arbeitslosigkeit zu erstellenden Werke von
Bund, Kantonen und Gemeinden aufgenommen.

Bei ihrer Erstellung sollte - erstmals in

einem Gesetzgebungsakt des Bundes - den
Grundsätzen der «allgemeinen Landesplanung»

Rechnung getragen werden. Damit
wurde auf Bundesebene anerkannt, dass
grössere raumwirksame Werke koordiniert
werden sollten - was angesichts der heutigen

Jahrhundertbauwerke Nationalstrassen-
netz, Bahn 2000 und NEAT höchst aktuell,
aber leider noch keineswegs selbstverständlich

erscheint. Inzwischen ist allerdings das
Instrumentarium beispielsweise mit einem
Verfassungsartikel und dem Raumplanungsgesetz

so modernisiert worden, dass sich
Raumplanung nicht mehr ausschliesslich auf
Überzeugungsarbeit beschränkt. Einen kleinen

Einblick in die damaligen und keineswegs

völlig veralteten Überlegungen vermögen

die folgenden Zitate aus den Ansprachen

zu vermitteln.
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